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Herren Kreisliga Gr. Süd

TuS 1911 Zimmersrode II : TSV Gilsatal 1914 II 
Samstag, 08.10.2022, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Heinmöller und Heideroth für den TSV 
Gilsatal 1914 II in der Herren Kreisliga Gr. Süd

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 36:30 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Gilsatal 1914 II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. Süd gegen den TuS 1911
Zimmersrode II. 215 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Heinmöller /
Heideroth den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Das Doppel zwischen Steffens / Engelhardt-Pfeuffer und
Viernau / Kohl endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Chancenlos waren dagegen Ziegler / Meyer gegen Heinmöller / Heideroth nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Gekämpft bis zum Schluss hatten anschließend Rauer /
Heide im Match gegen Wiedner / Martin-Pabst, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Das Einzel zwischen Michelle Ziegler und
Dirk Viernau endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Einen Zähler für
die Gäste musste Alexander Steffens bei der 1:3-Niederlage gegen Mario Heinmöller hinnehmen.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Steffen Engelhardt-Pfeuffer nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Alexander Rauer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Claus
Heideroth. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht
kurzen Prozess machte am Nachbartisch Heinz Meyer beim 11:4, 11:9, 14:12 mit Sandra Martin-
Pabst und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Frank Heide Heinz Kohl in
fünf Sätzen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TuS 1911 Zimmersrode II und des
TSV Gilsatal 1914 II in die Box. Michelle Ziegler verpasste es anschließend hingegen mit einem 7:
11, 9:11, 11:6, 7:11 gegen Mario Heinmöller, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Alexander Steffens seinem Gegner Dirk Viernau
letztlich beim 5:11, 11:6, 6:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Einen Sieg verpasste nachfolgend
Steffen Engelhardt-Pfeuffer bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Claus Heideroth und er konnte
das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden
Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Match. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Einen Sieg fuhr wenig später dagegen Alexander Rauer bei
seinem 3:1 gegen Karin Wiedner ein. Nur einen Satz verlor Heinz Meyer bei seinem Sieg gegen
Heinz Kohl und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 2:3 hieß es indessen am Schluss des
nächsten Spiels, als Frank Heide und Sandra Martin-Pabst am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Keinen Punkt beisteuern konnten Steffens / Engelhardt-Pfeuffer im Match
gegen Heinmöller / Heideroth, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV Gilsatal 1914 II war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS 1911 Zimmersrode II am 15.10.2022 gegen den
TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2022
gegen den TTC 1952 Todenhausen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1911 Zimmersrode II

Doppel: Steffens / Engelhardt-Pfeuffer 1:1, Ziegler / Meyer 0:1, Rauer / Heide 0:1 
Einzel: M. Ziegler 1:1, A. Steffens 0:2, S. Engelhardt-Pfeuffer 1:1, A. Rauer 1:1, H. Meyer 2:0, F.
Heide 1:1 

 TSV Gilsatal 1914 II
Doppel: Heinmöller / Heideroth 2:0, Viernau / Kohl 0:1, Wiedner / Martin-Pabst 1:0 
Einzel: M. Heinmöller 2:0, D. Viernau 1:1, C. Heideroth 2:0, K. Wiedner 0:2, H. Kohl 0:2, S. Martin-
Pabst 1:1


